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Antrag  
für Wasserleitungsgrundstücks-Zweitanschluss  

   

Für Fl. Nr.  ………………………. 
  
Lage:  …………………………………………………………………………………  
  

 Es wird hiermit beantragt,  

□ dass oben genannte Grundstück mit einem Zweitanschluss an die öffentliche 

Wasserversorgung anzuschließen.  

□ den bestehenden Anschluss auf Wunsch des Grundstückseigentümers, ohne dass dies 

aus technischer Sicht oder auf Grund eines Defektes im Straßenbereich durch den 
Markt Goldbach veranlasst ist, zu verlegen.  

  

Die Kosten, die für die beantragte Maßnahme entstehen, übernimmt in vollem Umfang – für 
den öffentlichen sowie den privaten Grundstücksbereich – der Grundstückseigentümer.  
   
Sollte der Antragssteller nicht Grundstückseigentümer sein, so ist die nachstehende Erklärung in 
jedem Fall vom Grundstückseigentümer zu unterschreiben.  
Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge ohne diese Erklärung nicht behandelt werden können.  
  

Erklärung  
Vom Inhalt des gegenständlichen Antrages habe ich Kenntnis genommen.  
Mir ist bekannt, dass sich die Kostenerstattung für diese Maßnahme nach den Vorschriften der 
aktuell gültigen Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) nach § 8 
Abs. 1 zzgl. einer Verwaltungsgebühr von 5 %, an den Markt Goldbach zu errichten sind.  
 
Der beantragten Maßnahme stimme ich vorbehaltlos zu.  
 
Anschrift des Grundstückseigentümers:  

……………………………………… 

………………………………………  

  

…..………………………….……..….... 
Ort und Datum  

………………………………………  ………………………………………….. 
Unterschrift des Grundstückseigentümers  

  
  

M A R K T G O L D B A C H  
L a n d k r e i s   A s c h a f f e n b u r g 

  
An  
Markt Goldbach  
Bauamt  
Sachsenhausen 19  
63773  Goldbach  
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